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Der Rotfuchs 

 

Der Rotfuchs ist ein Wildtier, das in 
Deutschland weit verbreitet ist. E r lebt 
in Wäldern und Feldern, bewohnt 
aber auch Städte. Der Rotfuchs ist mit 
den Hunden verwandt. Man kann ihn 
gut an seinem rötlichen Fell, seinem 
weißen Bauch und seinem langen, 
buschigen Schwanz erkennen. 

E in ausgewachsener Rotfuchs ist ca. 80 cm lang. Der Schwanz erreicht dabei 
eine Länge von ungefähr 40 cm.  E in erwachsenes Tier w iegt bis zu 7 kg. 

Rotfüchse leben in Familien zusammen. Diese werden Rudel genannt. E in 
solches Rudel besteht aus einem Vater, einer Mutter und ihren Welpen. Zu 
den Welpen zählen die Kinder, die in diesem Jahr geboren wurden. 
Manchmal leben aber auch die jugendlichen Füchse, die im letzten Jahr 
geboren wurden, noch bei ihren E ltern.  Auf Nahrungssuche gehen Rotfüchse 
jedoch in der Regel alleine. E in Fuchsfamilie bewohnt einen unterirdischen 
Bau. Oft bilden sich in einem Bau richtige Wohngemeinschaften. Das 
bedeutet, dass Füchse mit anderen Tieren w ie Dachsen aber auch Kaninchen 
in einem Bau recht friedlich zusammenleben. 

Im Januar bis Februar ist die Paarungszeit der Füchse. Nach etwa 50 Tagen 
bringt die Fuchsmutter ungefähr drei bis acht Welpen auf die Welt. Die 
Jungen w iegen bei ihrer Geburt nur ungefähr 125 g und kommen mit 
geschlossenen Augen auf die Welt. Die E ltern kümmern sich gemeinsam um 
die Aufzucht ihrer Kinder. Die männlichen Füchse verlassen oftmals im 
Herbst ihre Familie, um sich ein neues Revier zu suchen und dort selber eine 
Familie zu gründen. Die weiblichen Tiere bleiben dagegen oft noch ein 
weiteres Jahr bei ihren E ltern. 

Rotfüchse können bis 15 Jahre alt werden. I n freier Wildbahn werden sie 
jedoch sehr selten so alt. I n der Regel werden sie nicht älter als vier Jahre. 

Rotfüchse sind Allesfresser. Sie ernähren sich von Mäusen, I nsekten, Fröschen, 
Früchten, Aas, Abfällen und noch vielem mehr. Mäuse werden von Rotfüchsen 
aber am meisten gefressen. Täglich nimmt ein ausgewachsener Rotfuchs 
ungefähr 400 g Nahrung zu sich. 



I n Deutschland hat der Rotfuchs nur wenige Fressfeinde. Wölfe, Uhus, Luchse 
und Steinadler können ihm zwar gefährlich werden, diese Tiere sind in 
Deutschland aber eher selten. Rotfüchse sterben aufgrund anderer Gründe: 
Sie werden vom Menschen gejagt, werden von Autos überfahren oder sterben 
an Krankheiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Aufgaben 

Löse die Aufgaben! Nutze dazu die I nformationen aus dem Text! 

 

(1) Um w ie viel ist der Körper eines Rotfuchses ungefähr länger als sein 
Schwanz? Tipp: Fertige eine Skizze an. 

 

(2) Füchse nehmen im Laufe ihres Lebens stark an Gew icht zu. Um w ie 
viel schwerer ist ein ausgewachsener Fuchs im Vergleich zu einem 
Fuchswelpen? 

 

(3) Mäuse sind eine besondere „ L eibspeise“  des Rotfuchses. E ine Maus 
w iegt ungefähr 25 g. Stelle dir vor, ein Fuchs würde an einem Tag nur 
Mäuse fressen. Wie viele Mäuse müsste er fressen, um satt zu werden? 

 

(4) E in Rotfuchs kann bis zu 5 m weit und kann bis zu 2 m hoch 
springen. 
(a) Was ist in deiner Umgebung so weit bzw . hoch?  Findest du etwas 

im Klassenzimmer oder auf dem Schulhof? 
(b) Wie viele Kinder aus deiner Gruppe kannst du hintereinander oder 

nebeneinanderlegen, sodass ein Fuchs noch darüber springen 
kann? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Lösungen 

 

zu 1.) 

geg.: Körperlange: ca. 80 cm, Schwanzlänge: ca. 40 cm 

Lsg.:  _ x 40cm = 80cm  

       80 cm : 40 cm = 2 

Antwort: Der Körper ist ungefähr doppelt so lang. 

 

zu 2.) 

geg.: Geburtsgew icht: 125 g, E rwachsenengew icht: 7 kg = 7000 g 

L sg.:  125g x _ = 7000g 

         7000 g: 125 g = 56 

Antwort: E in ausgewachsener Rotfuchs w iegt ungefähr 56 mal so viel w ie 
ein Welpe. 

 

zu 3.) 

geg.:  400 g Nahrung pro Tag, Gew icht einer Maus: 25 g 

L sg.:  25 g x _ = 400 g 

400 g : 25 g = 16 

Antwort: E in Rotfuchs müsste 16 Mäuse essen, um satt zu werden 

 

zu 4.) 

geg.: Weite: bis zu 5 m, Höhe: bis zu 2m  

Lsg.: individuelle Rechnungen und Überlegungen 

Antwort: individuelle Antworten 

 



Das Wildkaninchen 

 

Das Wildkaninchen ist der w ilde 
Vorfahre des Hauskaninchens. E s ist in 
ganz Deutschland verbreitet. 
Manchmal w ird das Wildkaninchen 
mit dem Hasen verwechselt. Die beiden 
Tierarten lassen sich jedoch leicht 
auseinanderhalten. Das Kaninchen ist 
deutlich leichter und kleiner als der 
Hase. Auch sind die Ohren und die 
Hinterbeine viel kürzer.  

E in ausgewachsenes Wildkaninchen ist etwa 35 bis 45 Zentimeter groß und 
w iegt ungefähr 2 kg. Die Männchen und Weibchen sind dabei gleich groß und 
gleich schwer. 

Wildkaninchen leben in Gruppen zusammen. Diese Gruppen werden 
Kolonien genannt. E ine Kolonie besteht in der Regel aus etwa sieben 
Kaninchen. E s können sich jedoch auch große Gruppen von bis zu 100 Tieren 
bilden. Die Kolonie bewohnt ein System aus Gängen und Höhlen, welches die 
Kaninchen sich im Boden selber graben. Dieses Zuhause w ird Bau genannt 
und w ird von einer Kaninchengruppe auch gegenüber anderen Tieren 
verteidigt. E in solcher Bau ist bis zu drei Meter tief und kann bis zu 50 Meter 
lang sein.  

Die Paarungszeit der Kaninchen beginnt im Februar und geht bis in den 
September hinein. Weibliche Kaninchen werden in diesem Zeitraum 
mehrfach trächtig und bringen auch mehrmals Junge auf die Welt. Dies 
kann bis zu fünfmal in einem Jahr passieren. Nach etwa 28 bis 33 Tagen 
kommen die Jungen auf die Welt. Die Mutter gräbt dafür einen zusätzlichen 
Tunnel im Bau. Pro Wurf, so w ird das Gebären bei Kaninchen auch genannt, 
werden ungefähr vier bis 10 Junge geboren. Die Jungen sind bei der Geburt 
noch nackt, blind und taub. E in Junges w iegt kurz nach der Geburt etwa 50 
Gramm. Die Mutter säugt ihre Jungen etwa 40 Tage lang ein- bis zweimal 
täglich. Nach ungefähr drei Wochen verlassen die jungen Kaninchen zum 
ersten Mal den Bau. Im Alter von fünf bis acht Monaten werden die 
Wildkaninchen selbst w ieder geschlechtsreif. Das bedeutet, dass sie sich nun 
fortpflanzen können. 



 
Kaninchen sind reine Pflanzenfresser. Sie fressen am liebsten Blätter, Kräuter 
und Knospen. Sie fressen aber auch Gräser und Rinde. 
  
Kaninchen haben viele Fressfeinde. Sie werden unter anderem von Mardern, 
Füchsen und Luchsen erbeutet und gefressen. Aber auch größere Greifvögel 
und Eulen ernähren sich von den Wildkaninchen. Manchmal werden sie 
auch von Autos im Straßenverkehr getötet. Auch sterben immer w ieder 
Kaninchen an Krankheiten, die für sie sehr gefährlich sind.  Das alles führt 
dazu, dass Wildkaninchen in freier Wildbahn in der Regel maximal sechs 
zwei Jahre alt werden. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Sachaufgaben zum Wildkaninchen 
 
Löse die Aufgaben! Nutze dazu die I nformationen aus dem Text! 

 

1.) Wie oft w ird ein Kaninchen bis es erwachsen ist von seiner Mutter 
gesäugt? 

 

2.) Kaninchen legen im Laufe ihres Lebens stark an Gew icht zu. Wie viel 
schwerer w ird ein Kaninchen im Laufe seines Lebens? Vergleiche dazu 
das Gew icht kurz nach der Geburt mit dem Gew icht eines 
ausgewachsenen Kaninchens.  

 

3.) Der Bau einer Kolonie ist bis zu 3 m tief und bis zu 50 m lang. 

 

(a) Was ist in deinem Umfeld so tief und lang w ie ein Kaninchenbau?  
 

(b) Wie gut passt ein Kaninchenbau in dein Klassenzimmer? 

 

4.) 

(a) Wie viele Kinder kriegt eine Kaninchenmutter ungefähr in einem 
Jahr? Rechne den höchsten und den niedrigsten Wert aus. 

(b) Wie viele Jungen werden im folgenden Jahr geboren? Die Hälfte der 
Jungen aus (a) sind weiblich. N imm deinen höchsten Wert aus (a). 

(c) Wie du ausgerechnet hast, bekommen Kaninchen viele Nachkommen. 
Dennoch gibt es nicht unendlich viele Kaninchen. Woran liegt das? 
Schaue in den Text. 

 

 

 

 

 

 



Lösungen 

 

zu 1.) 

geg.: 40 Tage lang gesäugt, ein- bis zweimal täglich 

L sg.: 1 x 40 = 40 

        2x 40 = 80 

Antwort: E in Kaninchen w ird ungefähr 40- bis 80-mal gesäugt. 

 

zu 2.) 

geg.: Geburtsgew icht: 50 g, E rwachsenengew icht: 2 kg 

L sg.: 2 kg = 2000 g 

       2000: 50 = 40 

Antwort: E in erwachsenes Kaninchen ist ungefähr 40-mal so schwer w ie ein 
neugeborenes Kaninchen. 

 

zu 3.a) 

geg.: Tiefe: bis zu 3 m, Länge: bis zu 50 m  

Lsg.: individuelle Rechnungen und Überlegungen 

Antwort: individuelle Antworten 

 

zu 3.b) 

geg.: Tiefe: bis zu 3 m, Länge: bis zu 50 m 

Lsg.: individuelle Rechnungen und Überlegungen 

Antwort: individuelle Antworten 

 

zu 4.a) 



geg.: 4 -10 Junge pro Wurf, bis zu 5 Würfe pro Jahr 

L sg.: 10 x 5 = 50  

        4 x 5 = 20  

Antwort: E ine Kaninchenmutter kriegt pro Jahr etwa 20 bis 50 Junge. 

 

zu 4.b) 

geg.: 25 weibliche Jungen aus dem Vorjahr, 1 Muttertier aus dem Vorjahr, 
20 bis 50 Junge pro Tier pro Jahr 

L sg.: 26 x 20 = 520 

       26 x 50 = 1300 

A: Im folgenden Jahr werden 520 bis 1300 Jungen geboren. 

 

zu 4.c) 

A: Die meisten Wildkaninchen sterben in ihrem ersten Lebensjahr. 



Der Wolf 

  

Der Wolf ist der Vorfahre unserer 
Haushunde. Deswegen sieht er 
einem großen Haushund w ie dem 
Schäferhund auch recht ähnlich. 
Seine Beine sind jedoch länger, die 
Ohren kleiner und der Rücken 
gerade. Auch ist der Schwanz im 
Gegensatz zum Haushund buschig 
und er hängt in der Regel gerade 
herunter. Das Fell kann ganz 
unterschiedlich grau sein: Die Fellfarbe reicht von gelblichgrau über 
graubraun bis hin zu dunkelgrau.  

Wölfe werden 70 bis 90 cm groß (Schulterhöhe) und bis zu 140 cm lang. Das 
Gew icht eines ausgewachsenen Tiers beträgt ungefähr 40 Kilo. Die 
männlichen Wölfe, man nennt sie auch Rüden, sind dabei etwas schwerer 
und größer als die weiblichen Tiere, die sogenannten Fähen. 

Wölfe leben in Familien zusammen. Diese werden Rudel genannt. E in solches 
Rudel besteht aus einem Vater, einer Mutter und ihren Welpen. I nsgesamt 
sind es etwa acht Tiere. Zu den Welpen zählen die Kinder, die in diesem Jahr 
geboren wurden, aber auch die jugendlichen Wölfe, die im letzten Jahr 
geboren wurden. Allerdings überlebt nur die Hälfte aller Welpen ihr erstes 
Lebensjahr. Die beiden E ltern bleiben ein Leben lang zusammen und 
verteidigen ihre Welpen gegenüber anderen Tieren. Die jugendlichen Wölfe 
unterstützen sie bei der Aufzucht der neuen Jungen und bei der Ja gd. Wenn 
Wölfe ungefähr zwei Jahre alt sind, werden sie geschlechtsreif. Das bedeutet, 
dass sie nun selber Welpen kriegen können. Sie verlassen dann ihre Familie 
und gehen auf Wanderschaft um ein neues Revier zu finden, wo sie gut leben 
können. Dabei legen sie eine Strecke bis zu 1000km zurück. 

Rüden und Fähen paaren sich im Februar und März. Die Tragezeit beträgt 
etwa neun Wochen. Die Mütter bringt dann in einer Höhle vier bis sechs 500g 
schwere Welpen auf die Welt. Sie werden zwei bis drei Monate lang von der 
Mutter gesäugt. Ungefähr drei Wochen nach ihrer Geburt verlassen die 
Welpen zum ersten Mal ihre Geburtshöhle. 



Sie leben in einem zwei bis fünf Quadratkilometer großen Territorium. Wölfe 
sind dämmerungs- und nachtaktiv. I n einer Nacht können sie bis zu 50 km 
weit durch ihr Revier streifen. 

Wölfe können ungefähr zehn bis zwölf Jahre alt werden. 

Wölfe sind Fleischfresser, die Tiere w ie Rehe, Hirsche und Wildschweine im 
Rudel erbeuten. Der Wolf übernimmt hierbei die Rolle einer 
„ Gesundheitspolizei“ . Das bedeutet, dass Wölfe vor allem kranke und 
schwache Tiere reißen und fressen. Nutztiere w ie Schafe machen nur einen 
sehr kleinen Teil der Nahrung aus. Jeder Wolf frisst ungefähr 3 Kilogramm 
Fleisch am Tag. E r kann jedoch auch mehrere Tage lang und dann bis zu 
zehn Kilogramm Fleisch auf einmal fressen. 

Der Wolf steht an der Spitze der Nahrungskette. E r hat also kaum 
Fressfeinde. Nur der Bär und der Luchs können ihm manchmal gefährlich 
werden. E ine Gefahr stellt jedoch der Autoverkehr dar. Wölfe werden teilweise 
von Autos überfahren, wenn sie versuchen eine Straße zu überqueren. 
Vereinzelt werden Wölfe auch unerlaubt erschossen. 

Der Wolf wurde vor etwa 150 Jahren in Deutschland von den Menschen 
ausgerottet. Seit etwa 30 Jahren steht er jedoch in Deutschland unter 
Naturschutz. Das bedeutet, dass ein Wolf nur unter ganz bestimmten 
Bedingungen erschossen werden darf. Das hat dazu geführt, dass seit etwa 
20 Jahren w ieder dauerhaft Wölfe in Deutschland leben. Die ersten Wölfe 
sind damals aus Polen nach Deutschland gewandert. Um besser verstehen 
zu können, w ie sich die Anzahl der Wölfe in Deutschland entw ickelt, w ird 
jedes Jahr gezählt, w ie viele Wölfe in Deutschland leben. 2019/2020 wurden 
128 Rudel, 35 Paare und zehn alleine lebende Tiere gezählt. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Aufgaben 

Löse die Aufgaben! Nutze dazu die I nformationen aus dem Text! 
 
 

1.  

(a) Wie viel Kilogramm Fleisch isst ein einzelner Wolf pro Woche? 
Wie viel frisst er in einem Monat?  

(b) Wie viel frisst ein Wolfsrudel in Deutschland ungefähr an einem 
Tag?  Wie viel frisst es in einer Woche? 

 

2. Wie viele Wölfe lebten 2019/2020 ungefähr in Deutschland?  

 

3. Zwei erwachsene Wölfe gründen ein Rudel.  
(a) Wie viele Wölfe leben nach einem Jahr in diesem Rudel?  
(b) Wie viele nach zwei, w ie viele nach drei Jahren? 
(c) Vergleiche deine E rgebnisse aus (b). Was fällt dir auf? 

 

4. Wölfe nehmen im Laufe ihres Lebens stark an Gew icht zu. Um w ie 
viel schwerer ist ein ausgewachsener Wolf im Vergleich zu einem 
Wolfsjungen?  

 

5. Überlege: Wie viele Kilometer legt ein Wolf ungefähr in seinem 
gesamten Leben zurück? 

 

6. Wie viele Nächte würde ein Wolf benötigen, um die E rde einmal zu 
umrunden?  

 

 

 

 

 

 



 

Lösungen 

 

zu 1.a) 

geg.:  3 kg pro Tag 

L sg.:  7 x 3 kg =  21 kg 

21 kg x 4=   84 kg. 

Antwort: E in einzelner Wolf frisst etwa 21 kg Fleisch in der Woche und 84 
kg in einem Monat. 

 

zu 1.b) 

geg.  3 kg pro Tag pro Wolf, 8 Tiere pro Rudel 

L sg.: 3 kg x 8=  24 kg 

 24 kg x 7 =  168 kg 

Antwort: E in Wolfsrudel frisst ungefähr 24 kg Fleisch an einem Tag und 
168 kg in einer Woche, 

 

zu 2.) 

geg.:  128 Rudel, 35 Paare, 10 E inzelgänger 

L sg.:  128 x8+  35x2+  10x1=  1104 

Antwort: 2019/2020 lebten ungefähr 1104 Wölfe in Deutschland.  

 

zu 3.a) 

geg.:  1 Rüde, 1 Fähe, 4 bis 6 Junge 

L sg.:  1 +  1 +  4 =   6 

1 +  1 + 6 =   8  

Antwort: I n diesem Rudel leben nach einem Jahr ungefähr 6 bis 8 Wölfe. 

 



 

 

zu 3.b) 

geg.:  4 bis 6 Junge pro Jahr, junge Wölfe verlassen im zweiten Jahr ihre 
Familie 

L sg.: 1 +  1+  5+  5 =   12 

 1+  1 +   5 +  5 =  12 

Antwort: Sowohl im zweiten als auch im dritten Jahr leben ungefähr 12 
Wölfe im Rudel. 

 

zu 3.c) 

Antwort: Die Größe des Rudels (Population) bleibt, wenn Todesursachen 
ausgeblendet werden, in etwa stabil. 

 

zu 4.) 

geg.: Geburtsgew icht: 500 g, E rwachsenengew icht: 40 kg=  40000 g 

L sg.:  500 g x _ =  40000 g 

         40000 g: 500 g =   

Antwort: E in ausgewachsener Wolf w iegt ungefähr 80 mal so viel w ie ein 
Welpe. 

 

zu 5.) 

geg.: Alter: 10 bis 12 Jahre, Tage pro Jahr: 365, Wanderung in ein neues 
Revier: bis zu 1000 km, nächtliche Streifzüge: bis zu 50 km  

Lsg.: individuelle Überlegungen und Lösungen 

Antwort: individuelle Antworten 

 

zu 6.)  

geg.: E rdumfang etwa 40050 km, ca. 50 km pro Nacht 



L sg.: 40050 : 50=  801  

Antwort: E in Wolf bräuchte ungefähr 801 Nächte um einmal die E rde zu 
umrunden. 

 

 

 

 





   

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



 

 


